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GRUSSWORT INHALTSVERZEICHNIS

Michael Amft
1. Vorsitzender

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Tennisfreunde,

ein langer Winter liegt hinter uns und ich möchte an
dieser Stelle zunächst unseren Damen nochmals zum
Gewinn des Bezirksmeistertitels herzlich gratulieren.

Als 1. Vorsitzender freue ich mich, Euch alle zu einer ereignis-
reichen Sommersaison einladen und begrüßen zu dürfen.
Unter dem Motto „ Tennis und mehr…“ werden wir für Euch
sportliche und gesellige Veranstaltungen über den Sommer
verteilt organisieren, um das aktive Clubleben zu fördern 
und weiter auszubauen. 

Die neuen Mitglieder heiße ich herzlich in unserem Club
willkommen und möchte sie ermuntern, an unserm Club-
leben und den Veranstaltungsangeboten rege teilzunehmen.
Dies gilt natürlich auch für alle langjährigen Blau-Gelben!

Auch in diesem Jahr haben sich wieder zahlreiche HelferInnen
zur Aufbereitung unser Clubanlage eingefunden, um tatkräftig
mit Hand anzulegen. Unsere Anlage präsentiert sich in einem
hervorragenden Zustand und lädt zu Sport und Spass ein.
Meinen Dank an dieser Stelle allen engagierten Helfern.

Um Euch Informationen rund um die Aktivitäten unseres Ver-
eins schneller mitteilen zu können, werden wir neben einer
aktualisierten Web-Site und Aushängen in unserem Clubhaus
auch einen E-Mail-Verteiler für die Mitglieder aufbauen.
Bitte sendet mir eine Mail an m.amft@pomp.de, damit ich 
Euch in den Verteiler aufnehmen kann.

Ich wünsche uns gemeinsam einen aktiven und geselligen
Sommer und freue mich auf viele schöne Stunden mit Euch
auf unserer Anlage.

Michael Amft                                                                                       
1. Vorsitzender
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Auf der Generalversammlung am 14.

März 2010 wählten die 34 anwesenden

Mitglieder Michael Amft zum 1. Vor-

sitzenden. 2. Vorsitzender wurde Franz-

Bernd Große-Wilde. 

Michael Amft löst damit nach vier Jahren

Amtszeit Christiane Große-Kreul ab, die

wie sie im Vorjahr angekündigt hatte,

nicht wieder kandidierte. Erfahrung in der

Vorstandsarbeit sammelte Michael Amft

seit einigen Jahren als 2. Vorsitzender. Er

möchte den Verein unbedingt vorwärts

bringen und gab dazu das Motto „Tennis

und Mehr für Blau-Gelb“ aus. 

Aktivitäten, Geselligkeit, Spaß an der Frei-

zeit vermitteln, Radtouren, Turniere, zur

Ruhe kommen neben dem Beruf. Dies

alles soll das Motto beinhalten. Dazu hat

er ein 3-Säulenkonzept erarbeitet, das

folgendermaßen aussieht:

1. Säule: Internetpräsenz

Die Website wird neu gestaltet und leich-

ter zu pflegen sein; mehr Werbung in die

Medien bringen

2. Säule: Gewinnung neuer Mitglieder

Neue Gruppen zwischen 20 und 50

Jahren, sowie Familien gewinnen und den

Club als familienfreundlichen Verein prä-

sentieren

3. Säule: Energiekostensenkung durch

Erneuerung der Heizungsanlage in der

Tennishalle

Errichtung einer Photovoltaikanlage auf

dem Dach unserer Tennishalle um ökolo-

gisch erzeugten Strom ins Netz einzuspei-

sen, und damit neue Erträge, zur

Erhaltung unseres Club´s, zu

generieren.(Konzept wird an anderer

Stelle vorgestellt). 

Unterstützt wird Michael Amft durch den

neu gewählten 2. Vorsitzenden Franz-

Bernd Große-Wilde. Er spielt seit einigen

Jahren in der 2. Herren 40 und begibt sich

im Tennisvorstand auf Neuland und freut

sich auf die Zusammenarbeit.

Als Schatzmeister wurde Eric Wick wieder-

gewählt. 

GENERALVERSAMMLUNG
MICHAEL AMFT NEUER VORSITZENDER

Der neu gewählte Vorstand des TC Blau-Gelb Eigen e.V.: v.l. Martin Evers, Mechthild Martin-Pelegrina, Michael Amft,
Christiane Amft, Eric Wick, Christof Schraven, Franz-Bernd Große-Wilde, Lothar Przygodda
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1. Sportwartin wurde Mechthild Martin-

Pelegrina, die Monika Stratmann ablöste,

2. Sportwart Lothar Przygodda, 3. Sport-

wart Martin Evers. 

1. Schriftführer wurde Klaus-Peter Gillner

und 2. Schriftführer wurde Christof

Schraven. Die Jugendwarte Christiane

Winge-Amft und Stephan Bombeck wur-

den am 5. März in der Jugendversammlung

gewählt und in der Generalversammlung

bestätigt. 

Den ausgeschiedenen Vorstandsmit-

gliedern Christiane Große-Kreul und

Monika Stratmann wurde ausgiebig für

ihre Mitarbeit gedankt. Sie wurden mit

einem Blumenstrauß verabschiedet.

Im Bericht der ersten Vorsitzenden

Christiane Große-Kreul für das abgelaufe-

ne Jahr wurde erneut dringend auf die

Mitgliedergewinnung hingewiesen. Trotz

einiger Zugänge sind auch Austritte zu

verzeichnen. Bei älteren Mitgliedern sind

Krankheit, im mittleren Alter berufliche

Gründe und Wegzug in andere Regionen

und bei Jugendlichen häufig ein verspro-

chener Tennisanzug oder ähnliche Sachen

ein Grund auszutreten.

Sportwartin Monika Stratmann berichtete

über die sportlichen Erfolge der Mann-

schaften, den ELE-Cup und die Stadt-

meisterschaften 2009. Insgesamt sah sie

das Tennisjahr 2009/20010 als ein erfolg-

reiches Jahr. Auch wenn es bei den

Medenspielen mehr Absteiger gab als in

Vorjahren, so kann man doch auf 13 teil-

nehmende Mannschaften zurückblicken,

die bei den stagnierenden der Mitglieder-

zahlen nicht selbstverständlich sind. Vor-

ausschauend auf die kommende Saison

hat die Einführung der Leistungsklassen

zu heftigen Diskussionen geführt. Ob sich

das System bewährt, wird sich in Zukunft

zeigen.

Die Jugendwartin Christiane Amft konnte

der Versammlung sechs Stadtmeistertitel,

vier Vizetitel und acht dritte Plätze erfolg-

reicher Jugendliche präsentieren. Auch an

den Medenspielen und am Preussen-

Adler-Cup wurde wieder erfolgreich,

wenn auch nicht immer siegreich, teilge-

nommen. 

Der Schatzmeister Eric Wick konnte für

das letzte Geschäftsjahr, trotz einer nicht

vorhersehbaren Gasnachzahlung einen

nahezu ausgeglichenen Haushalt vorwei-

sen. Die Energiekosten haben sich seit

2004 nahezu verdoppelt. Herr Wick infor-

miert sich seit einigen Jahren über erneu-

erbare Energien für unsere Halle. Die wirt-

schaftlichen Rahmenbedingungen für die

Nutzung von Solarstrom haben sich in

den letzten Jahren deutlich verbessert. Er

ist ebenso wie Herr Amft überzeugt

davon, dass jetzt der richtige Zeitpunkt ist

eine Photovoltaikanlage zu installieren. 

Über den Punkt 14 der Tagesordnung

– Beitragsordnung 2010/11 – wurde nach

kurzer Diskussion abgestimmt. Unvorher-

sehbare Energiekosten und die Mitglieder-

entwicklung machen es schwer, die

Finanzlage weiter stabil zu halten. So

wurde beschlossen, den Beitrag der

aktiven Erwachsenen von EUR 16,80.- auf

EUR 18.- und den Beitrag von Ehepaaren

von EUR 26,80.- auf EUR 29.- anzuheben.

Die Erhöhung wird zum 1. April 2010

wirksam. Aus der Versammlung kam der

Vorschlag, dass sich jedes Mitglied im

Rahmen seiner Möglichkeiten für

Spenden im Bekanntenkreis und bei

Geschäftspartnern einsetzen könnte. Der

Vorschlag wurde positiv begrüßt.

Zum Schluss kam unter Punkt Ver-

schiedenes noch mal das Thema Rauchen

in der Halle zur Sprache. Mehreren

Mitgliedern ist der stark verqualmte

Hallenvorraum sehr unangenehm aufge-

fallen. Der Vorstand wird sich dieser

Thematik annehmen und mit der Club-

wirtin Bärbel Rechmann eine Lösung zu

finden.

Mit dem Hinweis auf die Saisoneröffnung

am 17. April 2010 ab 16.00 Uhr löste sich

die Versammlung auf.

MS

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden
Werner Teigelkamp (li.), Regina Schürig (re.) 
von Christiane Große-Kreul (mi.) geehrt

SEITE 5GENERALVERSAMMLUNG ı BLICKFELD ı 19. JAHRGANG AUSGABE 1/2010 ı



Darauf sind wir stolz: Alle Mann-
schaften des Vorjahres gehen in der
Medensaison 2010 erneut an den
Start. 

Die beiden Damenmannschaften der
offenen Klassen schlagen in der BK A
auf. Motiviert durch den Aufstieg in die
Bezirksliga während der Winterhallen-
runde peilen sie sicher den Aufstieg an. 

Die Herren der offenen Klasse wollen in
der BK C angreifen und den Aufstieg in
die BK B schaffen. Verstärkt werden sie
durch unseren Trainer Toni Radev. Er
übernimmt auch die Führung und Be-
gleitung der Mannschaft, so dass sie eine
„schlagkräftige Truppe“ bildet.

In den Altersklassen gibt es nur wenig
Veränderung. Die Damen 30 sind schon
in der Winterrunde 2009/10 erfolgreich
auf den 2. Tabellenplatz der 1. VL gelan-
det, wozu auch die Neuerwerbung Kim
Fee Becker-Salewski tatkräftig beigetra-
gen hat. Der überlegene Aufstieg in der
Vorsaison lässt zumindest auf den
Klassenerhalt hoffen.

Die drei 40-ziger Damenmannschaften
haben personell keine Veränderungen
vorgenommen. Während sich die Damen
40/1 seit einigen Jahren in der Bezirksliga
halten, ist die Damen 40/2 in die BK B
abgestiegen. Findet sie zu ihrer alten
Spielstärke zurück, ist ein Aufstieg durch-
aus möglich. 

In der BK B spielt mit viel Spaß auch die
2009 neugegründete Damen 40/3. Für
sie steht das Tennisspielen an sich an
erster Stelle, aber einen Aufstieg würden
sie natürlich auch gerne feiern. 
Die Damen 50 lagen am Saisonende

2009 auf dem zweiten Tabellenplatz der
Bezirksliga. Für den Aufstieg müssten sie
sich noch ein wenig mehr ins Zeug legen.
In der ausgelosten Spielgruppe befinden
sich drei neue Mannschaften, die wohl
aus ehemaligen Damen 40 gegründet
und in die Bezirksliga eingestuft wurden.
Diese Mannschaften sind schwer einzu-
schätzen und schwierige Gegnerinnen.

Die Herren 40/1 werden um den Klassen-
erhalt kämpfen müssen, da Toni Radev
die erste Herren verstärken wird. 
Der Klassenerhalt steht auch für die

Herren 40/2 im Vordergrund. Dritter von
Fünf waren sie und bei stabiler Leistung
dürfte das auch in dieser Spielzeit kein
Problem sein.

Die beiden 60-ziger Mannschaften versu-
chen wie eh und je ihre Spieler zusam-
menzuhalten. Die Einsätze der Ersatz-
spieler aus der zweiten Mannschaft müs-

sen gut geplant sein, damit sich keiner
festspielt. Die 60/1 konnte die Klasse BL
noch gerade halten und die 60/2 konn-
ten als Gruppenletzter der BK A nicht
mehr absteigen. 

Aufsteigen, das war auch das Motto der
Herren 70 in der Saison 2009. Sie hatten
sich viel vorgenommen, doch es kam leider
ganz anders. Eine ausgeglichene Spiel-
stärke in der Gruppe bescherte den Abstieg
und so schlagen sie 2010 in der 2.
Verbandsliga auf. 

Viel Erfolg, faire Medenspiele und ganz
viel Spaß wünschen wir allen Mann-
schaften für die Medensaison 2010.

MS

MEDENSPIELE 2010
DER SPORTLICHE AUSBLICK
13 hochmotivierte Mannschaften schlagen erneut 
für den TC Blau-Gelb Eigen auf

Herren 40/1.
Wieso andere Schuhe anziehen?
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WINTERHALLENRUNDE 2010

Als Vorbereitung auf die Sommersaison und, um das
Turnierflair auch den Winter über zu genießen, nahmen drei
Damenmannschaften an der Winterhallenrunde teil.
Die Damen 30 wurden direkt in die 1. Verbandliga eingestuft,
nachdem sie überlegen im Sommer 2009 von der Bezirksliga in die
2. Verbandsliga aufgestiegen sind. Mannschaftsführerin Ulla Bähr
berichtet dazu: „Wir haben Platz 2 in der 1. Vl geschafft, nur ein-
mal knapp verloren. Wir hatten interessante und faire Spiele. Es
war eine gute Vorbereitung für die bevorstehende Sommersaison.
Wir haben uns mit Kim Becker-Salewski an Position 4 verstärkt, sie
kommt aus Bochum-Stiepel zu uns. Sonja Libuda, Susanne Drees,
Regina Schürig, Christiane Amft, Christiane Große-Kreul und Gabri-
ele Panek vervollständigen die Mannschaft.“
Die Damen der offenen Klasse bestehend aus Katharina Alfs,

Stephanie Winter, Viktoria Berger, Antonia Lazar, Katharina Lazar,
Svenja Sünderkamp, Kristina Dohle, Katharina Kruse und Annika
Rudolph können in diesem Winter den Aufstieg in die Bezirksliga
feiern. Lediglich drei Matchpunkte mussten sie abgeben und kön-
nen im nächsten Winter in der Bezirksliga spielen. Diese gute
Vorbereitung auf den Sommer lässt auf Klassespiele für die jungen
Mannschaften hoffen.
Nicht so erfolgreich, aber ebenfalls eine gute Vorbereitung war die
Winterrunde für die Damen 40. Die Mannschaftsaufstellung
bildete eine Mischung aus zweiter und dritter Mannschaft. Gabi
Wischer-mann, Anne Thiess, Renate Wick, Heike Wendland,
Angelika Lindner, Rosi Karim, Renine Bortz, Angelika Winter,
Mechthild Martin-Pelegrina, Petra Aust, und Lydia Kriwett konnten
sich zwei Siege erkämpfen und erreichten den vorletzten Tabellen-
platz. Erfahrungen sammeln und gegen andere Mannschaften
spielen stand bei diesem Team im Vordergrund.

MS

Damen 30.1. v.l.: Regina Schürig, Ulla Bähr, Susanne Drees, Kim
Becker, Sonja Libuda. Es fehlen: Christiane Amft, Christiane
Große-Kreul und Gabi Panek

Damen whr. Aufsteiger in die Bezirksliga v.l.: Antonia Lazar, Svenja
Sünderkamp, Katharina Alfs, Stephanie Winter



SPIELPLAN 2010
Datum Tag Spielnr Gruppe Manns. Heimspiel Auswärtsspiel Heimrechtt. Ergebnis
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04/05/10 Di vorm 1860 H70 / 2.VL / A TC Blau-Weiss 1926 e.V.  : 

08/05/10 Sa 1259 D30 / 2.VL / A TC Rot-Weiß Emmerich e.V.  : 

08/05/10 Sa 1379 H40 / 2.VL / C TC Mülheim-Dümpten e.V.  : 

08/05/10 Sa 50314 D / BK A / A 2 TC Waldhof e.V.  : 

08/05/10 Sa 51024 H / BK C / B TC Vonderort e.V.  : 

08/05/10 Sa 50101 D40 / BL / A TC Grün-Weiß Kray 1924 e.V.  : 

08/05/10 Sa 50144 D50 / BL / A TC Heisingen e.V.  : 

08/05/10 Sa 50193 H60 / BL / A TC VfB Kirchhellen e.V.  : 

09/05/10 So vorm 50334 D / BK A / B HTC Kupferdreh e.V.  : 

09/05/10 So vorm 50673 H60 / BK A / A 2 LSG Essen 1911 e.V.  : 

09/05/10 So vorm 50880 D40 / BK B / A 2 TC Heide-BW Fuhlenbrock  : 

09/05/10 So vorm 50893 D40 / BK B / B 3 TC Sportfr. Eigen-Stadtwald  : 

15/05/10 Sa 1263 D30 / 2.VL / A TC Stadtwald Hilden  : 

15/05/10 Sa 50318 D / BK A / A 2 TC Sportfr. Eigen-Stadtwald  : 

15/05/10 Sa 50147 D50 / BL / A TC RW Bottrop e.V.  : 

15/05/10 Sa 50197 H60 / BL / A TC GW Stadtwald e.V.  : 

16/05/10 So vorm 1382 H40 / 2.VL / C TC Ohligs 1914 e.V.  : 

16/05/10 So vorm 50488 H40 / BK A / C 2 TV Kray 65/05 e.V.  : 

16/05/10 So vorm 50677 H60 / BK A / A 2 VfL Grafenwald e.V., TA  : 

16/05/10 So vorm 50881 D40 / BK B / A 2 LSG Essen 1911 e.V.  : 

16/05/10 So vorm 50896 D40 / BK B / B 3 TC Burg e.V.  : 

16/05/10 So vorm 51028 H / BK C / B TC GW Schönebeck e.V.  : 

16/05/10 So vorm 50104 D40 / BL / A ETUF e.V. Tennisriege  : 

29/05/10 Sa 1386 H40 / 2.VL / C Korschenbroicher TC e.V.  : 

29/05/10 Sa 50319 D / BK A / A 2 TUSEM e.V., 1926  : 

29/05/10 Sa 50884 D40 / BK B / A 2 BSG EVAG  : 

29/05/10 Sa 50901 D40 / BK B / B 3 TC Feldhausen e.V.  : 

29/05/10 Sa 50108 D40 / BL / A TC Helene 1932 e.V.  Essen  : 

29/05/10 Sa 50153 D50 / BL / A TC Altenessen  : 

30/05/10 So vorm 1264 D30 / 2.VL / A TC Eintracht Duisburg e.V.  : 

30/05/10 So vorm 50340 D / BK A / B TIG Heegstr. e.V.  : 

30/05/10 So vorm 50490 H40 / BK A / C 2 TC RW Essen-Steele e.V.  : 

30/05/10 So vorm 50684 H60 / BK A / A 2 TC Altenessen  : 

30/05/10 So vorm 51030 H / BK C / B TC Essen-Süd e.V.  : 

30/05/10 So vorm 50200 H60 / BL / A ETB Schwarz-Weiss e.V.  : 

05/06/10 Sa 50345 D / BK A / B Werdener TB 1886 e.V., TA  : 

05/06/10 Sa 50687 H60 / BK A / A 2 ETUF e.V. Tennisriege  : 

05/06/10 Sa 50887 D40 / BK B / A 2 Werdener TB 1886 e.V., TA  : 

05/06/10 Sa 50109 D40 / BL / A TuS TSG Kirchhellen e.V.  : 

05/06/10 Sa 50155 D50 / BL / A TIG Heegstr. e.V.  : 

05/06/10 Sa 50203 H60 / BL / A TC Vonderort e.V.  : 

06/06/10 So vorm 50493 H40 / BK A / C 2 TC Burg e.V.  : 

06/06/10 So vorm 50903 D40 / BK B / B 3 LSG Essen 1911 e.V.  : 

06/06/10 So nachm 51033 H / BK C / B TC BV Altenessen 1957 e.V.  : 

08/06/10 Di vorm 1866 H70 / 2.VL / A Elmpter TC e.V.  : 

12/06/10 Sa 1387 H40 / 2.VL / C TC SF Hamborn 07 e.V.  : 

12/06/10 Sa 50327 D / BK A / A 2 TC Essen-Süd e.V.  : 

12/06/10 Sa 50346 D / BK A / B TC Grün-Weiß Kray 1924 e.V.  : 

12/06/10 Sa 50113 D40 / BL / A TC Heide-BW Fuhlenbrock  : 

12/06/10 Sa 50159 D50 / BL / A PSV Essen 1922 e.V., TA  : 

12/06/10 Sa 50209 H60 / BL / A TuS 84/10, TA Essen  : 

13/06/10 So vorm 50496 H40 / BK A / C 2 TV BW Bottrop e.V.  : 

13/06/10 So vorm 50691 H60 / BK A / A 2 TC Bredeney e.V.  : 

13/06/10 So vorm 50891 D40 / BK B / A 2 Kirchhellener TC &#8220;im Him  : 

SEITE 8 AUSGABE 1/2010 19. JAHRGANG ı BLICKFELD ı MEDENSPIELE 2010ı



TERMINE
BEZIRKSSPIELE DER MANNSCHAFTEN
08./09.05. bis 26./27.06.2010
Nachholspiele: 13.5./3.6./3.7./4.7.

VERBANDSSPIELE DER MANNSCHAFTEN
04.05. bis 10.07.2010 
Nachholspiele: d. folg. So. 14.30 Uhr
Bzw.: d. folg. Mi. 10.00 Uhr

JUGENDTENNISCAMP
für Grundschüler
Ausrichter: Alle Tennisvereine
1. Termin: 19.07.10 – 21.07.10
2. Termin: 16.08.10 – 18.08.10

HOLIDAY OPEN
Ausrichter: TC Waldhof
14.08.10 – 21.08.10

TSCHERNOBYL-POKAL
(Helfende Hände/off. Mix-Turnier)
Ausrichter: TC Waldfriede
01.08.10

ELE-CUP 
Ausrichter: TC Buer e.V.
03.09.10 – 12.09.10

BERGER & FRANZ CUP
Ausrichter: TC Waldfriede
05.07.09 – 10.07.10

STADTMEISTERSCHAFTEN
der Jugend
Ausrichter: TC Blau-Gelb Eigen e.V.
Meldeschluss: 24.08.10
Auslosung: 01.09.10
Beginn/Ende: 04.09. – 19.09.09 

STADTMEISTERSCHAFTEN
der Erwachsenen
Ausrichter: TC Blau-Gelb Eigen e.V.
Meldeschluss: 24.08.10
Auslosung: 01.09.10
Beginn/Ende: 11.09. – 26.09.10 
Siegerehrung Jugend & Erwachsene:
26.09.10

HEINZ LEHRMANN TURNIER 
Ausrichter: TC Blau-Weiß
07.08.10

Pfingstturnier
(bitte Aushang am Clubhaus beachten)

Fahrradtour
(bitte Aushang am Clubhaus beachten)
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RHEINBABEN MIXED CUP 
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JEDERMANN
TURNIER

1. BLAU-GELBES
MIXED-HALLEN-TURNIER
EIN RIESEN ERFOLG!

Am 30. Januar 2010 wurde in unserer
Tennishalle das 1. Mixed-Hallen-Tennis-
turnier ausgetragen. 24 aktive Tennis-
spielerinnen und Tennisspieler unseres
Vereins waren begeistert dabei. Unter-
schiedlichste Spielklassen, angefangen
von Hobby-Tennisspieler/-innen, über
Mannschaftspieler/-innen bis hin zu ehe-
maligen Weltklasse-Tennis-Könnern waren
am Start. Im Vordergrund dieses Turniers
stand eindeutig der Spaß am Sport und
das lockere Spiel untereinander. 
Der Spielmodus ist einfach erklärt – es gab
keine festen Mixed-Paarungen, sondern

zu jeder Spielrunde wurden die Mixed-
Paare neu gelost, ebenso wie die Gegner/-
innen. Ein Match dauerte 45 Minuten und
jede/r Tennisspieler/-in sammelte für sich
Punkte – pro Spielgewinn einen Punkt.
Wer am Ende die meisten Punkte gesam-
melt hatte, war Sieger und wurde reich-
lich belohnt. 

Damit auch reichlich Kraft im Aufschlag
war, wurden alle Aktiven wieder hervor-
ragend von Bärbel Rechmann kulinarisch
verwöhnt. Selbstverständlich wurde auch
das ein oder andere Kaltgetränk zwischen

den Spielwechseln vernichtet.

Die glücklichen Sieger/-innen an
diesem Abend waren Roswitha
Przygodda, Heike Tytko und Stephan
Bombeck, die anschließend von den
Organisatoren dieses Events – Michael
Amft und Franz-Bernd Große-Wilde – aus-
gezeichnet wurden.

Dieses Mixed-Turnier macht Lust auf Mehr
und im Sommer ist eine Fortsetzung unter
freiem Himmel geplant.

Stephan Bombeck

2. Platz beim Rheinbaben Mixed Cup 2009/2010 
Nur knapp geschlagen geben mussten sich Petra Faber, Christine Franck (beide TC Bottrop), Thomas Dalecki und Franz-Bernd
Große-Wilde (beide Blau-Gelb) im Finalspiel gegen die erste Mixed-Mannschaft des TC Heide. Insgesamt sechs Bottroper
Mannschaften haben am Turnier, das über die gesamte Wintersaison ausgetragen wurde, in der Rheinbabenhalle teilgenom-
men. Abgesehen vom Finalspiel konnten von Faber, Franck, Dalecki und Große-Wilde (zum Team gehörten noch Ulla Erkelenz,
Martina Luzak, Carla Strzeletz und Werner Plenz) alle Begegnungen gewonnen werden. 
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Das großflächige, nur leicht geneigte
Dach unserer Tennishalle eignet sich
auch hinsichtlich der Dachausrichtung
für die Installation von Photovoltaik-
modulen und damit für die Strom-
produktion aus Sonnenlicht. Im Rahmen
der ordentlichen Generalversammlung
am 14. März 2010 haben Vorstand und
anwesende Vereinsmitglieder gemein-
sam die Weichen für eine mögliche
Realisierung dieser Idee gestellt. 

Ein Weg zu klimaverträglicher
Energieproduktion
Wünschen wir uns als Tennisspieler ohne-
hin möglichst viele Sonnentage im Jahr,
um unseren Sport bei bester Atmosphäre
ausüben zu können, so könnte speziell für
alle „Blau-Gelben“ bald ein weiterer

Grund für das „Verlangen nach Sonnen-
schein“ hinzukommen: Jede zusätzliche
Sonnenstunde würde sich positiv auf die
Anlagenleistung eines angeschlossenen
Photovoltaiksystems auswirken. Aber zu-
nächst eine kurze Begriffsbestimmung: Das
Wort Photovoltaik ist eine Zusammen-
setzung aus dem griechischen Wort für
Licht und dem Namen des Physikers
Alessandro Volta. Der Begriff beschreibt
die Umwandlung der Sonnenenergie in
elektrische Energie. Mittels Solarzellen
kann die Sonnenenergie durch Photo-
voltaik gespeichert und dadurch zur
Stromerzeugung genutzt werden.

Wirtschaftlichkeit durch langfristig
garantierte Einspeisevergütung
Die Wirtschaftlichkeit des Investments in
ein Photovoltaiksystem wird i.d.R. nicht
durch die eigene Verwendung der produ-
zierten Strommenge erreicht, sondern

durch Einspeisung ins öffentliche Ver-
sorgungsnetz. Für den eingespeisten
Strom wird ein von der Bundesregierung
subventionierter Preis von zur Zeit etwa
36-39 Cent pro Kilowattstunde vergütet
und für 20 Jahre festgeschrieben. Für die
Investition im Anschaffungszeitpunkt kön-
nen darüber hinaus weitere Landesförder-
mittel, z.B. aus dem Förderprogramm „pro-
gres.nrw 2010“, beantragt werden.

Zeitplanung
Angesichts der Kritik, die subventionierten
Abnahmepreise für Solarstrom müssten
von allen Stromverbrauchern über eine
Umlage mitfinanziert werden und mit Blick
auf die um bis zu 40% (in den letzten 12
Monaten) gesunkenen Anschaffungspreise
für die Module, hat die Bundesregierung

mit Wirkung zum 01. Juli 2010 eine Re-
duzierung der garantierten Einspeisever-

gütung um 16% beschlossen. Für die
Installation eines Photovoltaiksystems auf
unserer Tennishalle bedeutet dies, dass
die Inbetriebnahme bis 01. Juli 2010 zu
erfolgen hätte. Vorbereitungsarbeiten
laufen bereits, z.B.: Beantragung der
Förderung/Finanzierung, statisches Gut-
achten zur Tragfähigkeit des Daches
(Begutachtung und Einschätzung liegen
bereits vor), steuerliche/wirtschaftliche
Optimierung für den Verein, technisches
Auswahlverfahren/Anlagendimensionierung
Vertragsgestaltung/Gewährleistung, Baum-
fällung usw.

Konkretes Umsetzungsmodell
Ziels ist die Beauftragung eines regionalen
Anbieters mit dem Vorteil der Standort-
nähe. Gemäß vorliegender Angebote
wird eine Anlagendimensionierung mit
einer Gesamtleistung von 70,00 kWp
angestrebt. Es sind ca. 390 Hochleistungs-
module aus monokristallinen Silizium-
Solarzellen vorgesehen. Die Prämissen für
die Wirtschaftlichkeitsberechnung sind
auf Grundlage einer vorsichtigen kauf-
männischen Gesamtbetrachtung festge-
schrieben worden.

Franz-Bernd Große-Wilde

SONNIGE AUSSICHTEN
FÜR BLAU-GELB
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ALOHA BLAU-GELB!
Aloha Blau-Gelb! So lautete das Motto der diesjährigen Weiberfast-
nacht. Mit viel Spaß und Fingerfertigkeit haben unsere Blau-Gelben
Weiber den höchsten Karnevalstag vorbereitet. 
Schon etliche Wochen vor dem großen Tag wurde geschnitten, geklebt, die
Kostümwahl besprochen, Plakate und Listen entworfen. Die übrigen Vereine der
Stadt wurden eingeladen, damit das Clubhaus auch voll wurde. Am Tag vor dem
Weiberball wurde das Clubhaus geschmückt. Papageien hingen von der Decke,
Säulen verwandelten sich zu Palmen, allerlei Meeresgetier schmückte die Fenster
und Luftballons und Girlanden wurden aufgehängt. Am 11. Februar 2010 war
um 15.30 Uhr alles fertig. Das Buffet war gut und reichlich von den Blau-Gelben
Frauen gerichtet worden. Die Wirtin Bärbel Rechmann hatte zudem genug flüs-
sige Nahrung eingekauft und stand mit ihrer Mannschaft startklar hinter der
Theke. Mit viel Helau, guter Laune und einer Blütenkette wurden die Närrinnen
der Bottroper Tennisvereine empfangen. Das Clubhaus platzte aus allen
Nähten, da bis zu 130 närrische Weiber der Einladung gefolgt waren. Ein
Höhepunkt war der Einzug des Prinzenpaares mit seiner Garde, doch auch
nach Abzug des hohen Paares war noch kein Ende abzusehen. Die bunt kostü-
mierten Weiber tanzten, schunkelten und feierten bis zum späten Abend. Männer
waren übrigens nicht zugelassen, vereinzelt sah man welche als Taxifahrer ihrer
närrischen Frauen. Seit über 30 Jahren gibt es den Altweiberball der Bottroper
Tennisvereine und jedes Jahr richtet ein anderer Verein ihn aus. Im nächsten Jahr
freuen wir uns auf die anstehende Einladung des TC Eigen Stadtwald, wenn es
wieder heißt: „Helau ihr Tennisweiber!“
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eÖFFNUNGSZEITEN: Mo –Fr: 10.00 bis 19.30 Uhr • Sa: 10.00 bis 19.00 Uhr • Restaurant ab 9.00 Uhr geöffnet

Gewerbepark Bottrop-Boy/
Welheim an der B224 
zwischen A2 u. A42, Ruhrölstr. 1 
Telefon 0 20 41- 4 74 20

CENTRUM BOTTROP

OSTERMANN:
Drei vielseitige Einrichtungs-
Centren. Einmalig in
Auswahl, Qualität, Service
und Preis!

TRENDS:
Möbel & Mehr. Für junge
Leute jeden Alters.
Aussuchen, mitnehmen 
und sofort wohnen!

LOFT:
Leben & Wohnen in neuer
Philosophie. Freiräume 
entdecken für Ihren 
persönlichen Lebens-Stil!

NICHT LANGE
SUCHEN,
OSTERMANN
HAT’S



BLAU-GELBES 
SYLVESTER
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40 
Jahre

Öffz: Mo.-Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr
Verkauf u. Reparatur sämtl. Wasch-, Trockenautom., Geschirrspüler, E-Herde u. Kühlgeräte preiswert u. m. Garantie

Sterkrader Str. 208-210 · Bottrop · Tel. 0 20 41 / 5 28 43

Jetzt gibt es die stärksten 
JUBILÄUMS-KNÜLLER!

Einbauherd mit Ceranfeld  549,- inkl. Lieferung   249.-
Waschmaschine Elektronisch  ab   195.-
Trockner vollelektronisch inkl. Lieferung ab  169.-
AEG Staubsauger 2.000 Watt incl. Hartbodenbürste  149,-       59.-
AEG Staubsauger 2.300 Watt   199,-       79.-
AEG Toaster  69,95       23.-
AEG Wasserkocher   69,95       23.-
Mikrowelle Edelstahl, 800 W mit Heißluft 179,-       79.-

(solange der Vorrat reicht)
*kleine Präsente warten auf Sie*
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Berger & Franz
 Meisterbetrieb

    Lassen Sie sich 
durch unsere 40-jährige

Kundendienst-Erfahrung
optimal beraten!

Sylvester im Clubhaus – Feiern mit und bei Freunden. 
Der Jahreswechsel 2009/2010 fand – wie in den letzten Jahren
– erneut in unserem schönen Clubhaus statt. Dieses Mal hatte
aber die Clubwirtin, Bärbel Rechmann, die Organisation in ihre
bewährten Hände genommen. In den letzten Jahren hatten wir,
mangels kompetenter Clubwirte, es selbst organisiert.
So kamen etwa 55 Mitglieder, Freunde und Bekannte (zum Teil
mit Kindern) dieses Jahr zusammen, um gemeinsam das alte
Jahr zu verabschieden und das neue Jahr zu begrüßen. Zur
Einstimmung auf den Abend gab es Prosecco von Bärbel,
anschließend zeigte sie und ihre Küchenmannschaft wahre
Kochkünste. Es wurde ein kalt/warmes Büffet vom Allerfeinsten
aufgetischt: umfangreich und sehr, sehr lecker.
Nach dem Essen ging es sportlich weiter, das Tanzbein wurde
reichlich geschwungen. Unser schon bewährter DJ Michael Langer
verstand es, durch gute Musikauswahl, zum Tanzen zu animieren.
Groß und Klein, Jung und Alt hatten dabei reichlich Spaß. 

Unsere Clubwirtin
sorgte dann um
Mitternacht für
einen weiteren Höhe-
punkt: sie hatte ein
Feuerwerk allerer-
ster Güte vorberei-
tet. Mit einem Glas
Sekt in der Hand
wurde das neue
Jahr gebührend begrüßt.
So ging es im Clubhaus dann weiter mit Musik, Tank, guter
Laune und guten Getränken bis in die frühen Stunden des
Neuen Jahres.
So macht es in unserem Clubhaus Spaß und wir freuen uns
schon auf Sylvester 2010!

Miguel Martin Pelegrina



JUGENDVERSAMMLUNG UND 
JUGEND-AKTIVITÄTEN 2010 
Am 05. März 2010 fand unsere
Jugendversammlung statt. Hier wur-
den neben Wahlen auch Aktivitäten
für das anstehende Jahr besprochen.
Erstmalig ist ein Team aus drei Jugend-
sprecher/-innen gewählt worden – für
Euch sind Katharina Lazar, Kristina
Dohle und Lukas Kuhlmann da. Sie
helfen und unterstützen Euch bei allen
Fragen rund ums Tennis, um den Verein

und alles, was Ihr sonst tennismäßig auf
dem Herzen habt. Für das laufende Jahr
stehen neben der Medenspielsaison, den
Stadtmeisterschaften und der Teilnahme
am 37. internationalen Jugendturnier
„Preussen Adler“, auch weitere Aktivitäten
auf dem Plan, die wir nur mit Eurer
Anwesenheit und aktiven Teilnahme
umsetzen können/möchten. Ein Termin
steht schon fest ... am 23. April starten wir

mit einer Film-Nacht, wobei Ihr Eure
Filmwünsche bitte auf dem Aushang am
Jugendbrett eintragt. Für Verpflegung inkl.
Getränke wird gesorgt. Weitere Planungen
wie eine gemeinsame Rad-Tour, Ranglisten-
Spiele, Jugend Clubmeisterschaft und ein
Jugendtag sind angedacht. Wir freuen uns
auf eine aktive Sommersaison 2010 und
hoffen auf Eure rege Teilnahme.

Jugendwart Stephan Bombeck
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JUGENDMANNSCHAFTEN SAISON 2010 
Dieses Jahr vertreten fünf Jugend-
mannschaften den Verein bei den
Mannschaftsspielen im Bezirk.
Neu sind in dieser Saison die vorgegebenen
Spieltermine und dass diesmal alle Spiele
vor den Sommerferien sind. Nur die End-
spiele finden nach den Ferien in Essen statt.
Eine Verschiebung der Spiele ist jetzt nur
noch in Ausnahmefällen möglich. Die U11
startet in der Bezirksklasse A diesmal ohne
weibliche Unterstützung, da die Mädchen
aus Altersgründen eine Altersklasse höher
spielen. Knapp bemessen an Spielern ist die
Motivation umso größer. Bei den Junior-

innen U14 gehen diesmal zwei Mann-
schaften an den Start. Die erste Mann-
schaft – letztes Jahr Vize-Meister im Bezirk
– startet in der Bezirksklasse A und hofft,
nach den fünf Spielen wieder oben an der
Tabellenspitze zu stehen. Im U18 Bereich
geht jeweils eine Mannschaft an den Start.
Alle SpielerInnen dieser Altersklasse spielen
gleichzeitig auch in den offenen Klassen
der Damen und Herren. Neben zahlreichen
Tätigkeiten stellen sie sich trotzdem der
Mannschaft zur Verfügung. Dass das in
dieser Altersklasse keine Selbstverständlich-
keit ist, hört man auch von vielen anderen

Vereinen. Die Juniorinnen haben in der
Bezirksklasse A vier Spiele und treffen in
ihrer Gruppe auf die Mannschaft von ETB.
Letztes Jahr sollte es ein Endspiel gegen
ETB geben, doch da wir vom Bezirk nicht
informiert wurden, musste man das Finale
kampflos abgeben. Die Junioren stiegen
letztes Jahr auf und spielen in der gleichen
Besetzung dieses Jahr in der Bezirksklasse
B. Nach fünf Spielen wieder oben zu ste-
hen, wäre für die motivierten Spieler ein
toller Erfolg.

Christiane Amft



ALLE JAHRE WIEDER...

Ende März, Anfang April, findet ein
ganz besonderer Wettkampf im TC
Blau-Gelb statt: Der Zehnkampf aller
Altersklassen. Harken, Mähen, Sägen,
Fegen, Sammeln, Schwitzen, Zupfen,
Quatschen, Schrauben, Lachen.
Die Putz-Samstage am 20. und 27. März
2010 waren glücklich gewählt. Keine
Ferien, keine Feiertage – oder doch nicht

so glücklich? Nach schönen Tagen begann
am Freitag vorher schon das schlechte
Wetter. Alles nass, matschig, schöne Sch...!
Mitten in der Nacht, also um 9.30 Uhr,
trafen sich so um die 20 Vereinsmitglieder,
um die Spuren des Winters auf der Anlage
zu beseitigen. So unterschiedlich die Teil-
nehmer auch waren, eins hatten sie ge-
meinsam: Sie schafften beidhändig. Die

Technik stimmte, Hebebühne für den
Baumschnitt und Werkzeuge wurden
organisiert. Schon am ersten Wettkampf-
tag waren die gröbsten Spuren beseitigt
und nach dem zweiten sah die Anlage
startklar für die Saisoneröffnung aus. Am
Ende wussten alle, warum sie gekommen
waren: Das Miteinander! Das Bierchen!
Das Wiedersehen! Bald draußen spielen!
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Die 1. Herren – nicht nur auf dem 
Platz stark!

Der neue 2. Vorsitzende 
Franz-Bernd Große-Wilde in Aktion

Christoph Vennemann – Fachmann an
der Säge



BAUMFÄLLAKTION 
AUF UNSERER ANLAGE

Seit längerem sind wir in der Planung, der
Fällung unseres großen Baumes vor der
Tennishalle, gewesen. Vor allem das
Wachstum des Baumes über unser
Hallenvordach, die damit verbundene
Belaubung des Daches und Wasserein-
brüche aufgrund des schlechten Wasser-
abflusses, machten diese Maßnahme
erforderlich.

Nachdem einige unserer Clubmitglieder
sich an dem Baum vor der Tennisalle am
20. März mit einem (etwas zu kleinem
Hubsteiger) trotz geeigneter Kettensägen 
versucht hatten, wurde im Laufe der
Tages klar, dass wir mit diesem Equipment
den Baum zwar beschneiden, jedoch
kaum wirklich sicher fällen konnten.

Nach dem Motto, aufgeschoben ist nicht
aufgehoben, konnten wir – aufgrund der
guten Kontakte unseres Clubkammeraden
Stefan Kickum – am Ostersamstag den
zweiten Versuch mit externer, professio-
neller Unterstützung starten. 

Dank der aktiven Hilfe von Herrn
Evers (Bauunternehmen Evers), der mit
einem großen Bagger vor Ort war, und
Herrn Adrian (Terra Verde GmbH,
Garten und Landschaftsbau), der mit
einem für unsere Zwecke geeigneten
Hubsteiger, einer geschärften Kettensäge
und jeder Menge Fachwissen ans Werk
ging, gelang es uns, den Baum vor der
Halle und die danebenstehende Lärche
binnen vier Stunden zu fällen.

Für die Zerkleinerung der Baumteile am
Boden wirkten Michael Winter, Eric Wick
und Christoph Vennemann mit Ihren
Kettensägen eifrig mit. Den Abtransport
bzw. das Umlagern der zersägten Bäume
erledigten unsere Vereinskameraden
Lothar Pryzgodda, Stefan Kickum,
Christof Schraven mit seinen beiden
Söhnen, der Sohn von Herrn Evers und
Michael Amft.

Vielen Dank an alle Beteiligten, vor
allem an Herrn Evers und Herrn
Adrian, ohne deren Unterstützung mit
geeignetem Gerät diese Aktion wohl
deutlich aufwendiger geworden wäre.

Michael Amft
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Noch zwei Fachmänner an der Säge
Eric Wick und Michael Winter

Der Profi kann’s Der Baum ist geschafft!



AZ Sparkasse

Tag / Platz 1 2 3 4 5 6 7 8

Montag

Hobby-

Mannschaft

18.00 - 22.00

Hobby-

Mannschaft

18.00 - 22.00

Herren 40/2

18.00 - 22.00 Jugend Jugend

Herren 70

10.00 - 12.00 Jugend Jugend

Herren 60/1

18.00 - 20.00

Herren 40/1

18.00 - 20.00

Herren 60/1

20.00 - 22.00

Herren 40/1

20.00 - 22.00 Jugend

Herren

18.00 - 20.00

Herren 

20.00 - 22.00

Damen 40/3

18.00 - 22.00

Damen 40/1

17.00 - 20.00

Damen 30

18.00 - 22.00 Jugend Jugend

Damen 50

14.00 - 17.00

Damen 50

14.00 - 17.00

Damen 40/1

20.00 - 22.00 Jugend Jugend

Damen 1

18.00 - 22.00

Damen 2 

18.00 - 22.00

Donnerstag

Damen 40/2

17.00 - 19.00

Damen 40/2

19.00 - 21.00 Jugend Jugend

Herren 70

10.00 - 12.00 Jugend Jugend

Herren 60/2

18.00 - 20.00

Herren 60/2

20.00 - 22.00 Jugend Jugend

Samstag Jugend Jugend

Sonntag Jugend Jugend

Dienstag

Mittwoch

Freitag

Wichtig: Die Trainingszeiten beziehen sich auf das Mannschaftstraining. Für einzelne Paarungen gelten die normalen Spielzeiten! Einzel 1 Stunde!

TRAININGSPLAN SOMMER 2010
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Bauzentrum • Bautreff

Pawella
Mozartstraße 13 • 46240 Bottrop • Telefon (0 20 41) 70 62 90

POMP – das Druck- und Verlagshaus mit der
technisch modernsten Ausstattung, jahrzehnte-
langer Erfahrung und flexiblem Workflow. Fährt
die Qualität Ihrer Drucksachen hoch – und hält
dabei die Kosten am Boden.

Damit jeder Druckauftrag für Sie eine Punkt-
landung wird, stehen Ihnen unsere Berater zur
Seite, die Ihre Druckaufträge wie Fluglotsen
begleiten.

Sie haben gerade einen Druckjob
„am Start“? Dann brauchen Sie diese
Nummer:

0 20 41/74 71-20

POMP Gabelsbergerstraße 4   46238 Bottrop
Fon 0 20 41/74 71-20   Fax 0 20 41/74 71-50 
Mail info@pomp.de

Ihr nächster 
Druckauftrag

wird eine

PUNKTLANDUNG!


